
            

 

 

 

 

 

 

„Und was hat das mit mir zu tun?“  

– Israelkritik und Antisemitismus 

Ein Workshop für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren in der 

Jugendarbeit und politischen Bildung in und um Wittenberg 

 

„Israelkritik, eine für sich genommen so legitime Sache wie eine kritische Einstellung z.B. zur US-

Außenpolitik, wird für viele zum Ventil, mit dem – ohne Sanktionen befürchten zu müssen – antijüdische 

Emotionen artikuliert werden.“ 

Wolfgang Benz, Was ist Antisemitismus? 2004, S. 24 

 

Über viele Jahre hinweg wurde Antisemitismus in Deutschland als historisches und somit 
vergangenes Phänomen betrachtet. Antisemitismus existiert jedoch bis heute, auch wenn 
sich teilweise die Formen verändert haben, in denen er in Erscheinung tritt. Nicht selten 
ergeben sich daraus Unsicherheiten, antisemitische Äußerungen und Einstellungen 
überhaupt als solche zu erkennen und einordnen zu können.  

Unsere Veranstaltung möchte über gegenwärtige Erscheinungsformen judenfeindlicher 
Ressentiments informieren und sensibilisieren. Im Zentrum stehen dabei Formen des 
Antisemitismus, die sich mit antijüdischen Stereotypen gegen den Staat Israel richten.  

In einem weiteren Schritt sollen gemeinsam geeignete Strategien gegen antisemitische 
Äußerungen im eigenen beruflichen Umfeld zusammengetragen und Materialien für die 
pädagogische Arbeit gegen Antisemitismus vorgestellt werden.  

am: 6. Dezember 2011 

von: 13:00 Uhr – 18:00 Uhr (inkl. Kaffee- und Kuchenpause)  

in:   Lutherstadt Wittenberg  

Der Workshop ist Teil der Aktionswochen gegen Antisemitismus. Diese finden 
bundesweit rund um den 9. November, dem Jahrestag der Pogromnacht von 1939 statt und 
werden  von der Amadeu Antonio Stiftung in Berlin ausgerufen und unterstützt.   



Der Workshop wird geleitet von Bianca Ely, Pädagogische Mitarbeiterin bei ConAct und Jana 
Jelitzki, Freie Bildungsreferentin.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  
 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung unter Angabe Ihrer vollständigen Daten (Name, Adresse, 
Berufsfeld, Telefon, E-Mail) an:  

ConAct – Koordinierungszentrum 

Deutsch-Israelischer Jugendaustausch  
Altes Rathaus - Markt 26  
06886 Lutherstadt Wittenberg  
Tel.: 03491 420260 
info@conact-org.de 

Die Teilnahme an dem Workshop ist dank der finanziellen Unterstützung der Amadeu 
Antonio Stiftung kostenfrei. Anmeldeschluss ist der 28. November 2011.   

Gerne können Sie dieses Angebot an interessierte Bekannte, Kolleginnen und Kollegen 
weiterleiten.  

 

 

 

ConAct – Koordinierungszentrum Deutsch-Israelischer Jugendaustausch ist eine 
Einrichtung des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend mit 
Unterstützung der Länder Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern. Vor Ort ist es in 
Trägerschaft der Evangelischen Akademie Sachsen-Anhalt und hat sein Büro auf Einladung 
der Stadt Wittenberg im Alten Rathaus am Marktplatz.  

 


